
Ertz - Brudnschafft deß Heüigcir
Rosenkeantzes.

r. AG7S » in drftr ErS-Bruderfchasst dr- Wochen drey.
mal der hriliae Rosenkrantz > bestehend rn5 <>N4
AvsMarm , und5 . Vatttrru'.ftp und einen Blau»

bm , so vi! es möcsnch , im ^ ttmo der Gnaden aedcttek
W ",'dk .n . 2 . Sollen in dem Rosmkrantz , so es mö Iich , die
G '

;ca:muffea betracht , und ernge
' k^t werden , w"!che cynd

f ltzk .-' -rr : als vi-m erft-' n Adsents -Domrp g biß
xer ; i7,n7n h- k .̂ reudem" Im ersten G setz ! : JESUS

; den du M Jungfrau vom seligen Geist:
hast empfangen . Im ar ;drrn Gesetz! : JESUS Chris

; den du (!) Jungfrau in der HeimsuchungEli-
jadcH haft getragen. Be dem dritten Gefttzl r JE¬
SUS Chrrstus ; den du (!) Jungfrau hast gebüh¬
ren . In dkW v '.erdten - esetz! : JESUS Christus ; den
du (!) Jungfrau m Tempelhast aufgeopferet. In
dem m ssten Gestzl : JESUS Christus ; den dn (!)
Jungfrau in Tempe! gefunden hast . Vsm Sonntag
SepnizoelimL 8lß auf Ostern der Schmrrtzhaffte ^ a !s bey
dem ersten Gesetz! : JESUS Christus ; der für uns
hat Blut eeschwitzet. Im andern Gesetz! : JESUS
Christus ; der für uns ist gegerßlet worden . Im drit»
len Hesetzl : JESUS Christus ; der für uns mit
Dörnern ist gecrönetworden . In dem vierdten Ger-
Letz! : JESUS Christus ; der für uns das Creutz
getragen hat . In dem füufften Gesetz! : J ESUS
Christus ; der für uns istgecrentzigee worden . Von
Ostern biß auf das Adn«mt der G 'örwürd 'ge , als in dem
ersten Gefttzl : JESUS Christus ; der von d -nr
Todten ist auferstanden. In dem andern GeM : JEs
SUG Christus ; der in Hünme! ist aufgefahren.
In dem dritten Gesetz! : ILSrrS Christus ; der den

Hct4



Heiligen Geist hat gesendet . In dem vierdten Ge»
fttz! . IEGllS Christus ; der dich in Himmel hat
aufgenommen . In dem fünfften Gesetzl : JESUS
Lhrrstus ; der dich rnr Himmel hat gecrönec. Soll
solches Gebe« umv glückseeligen Stand der Christlich » Ca»
thelrschen Kirchen , uns aller todt » und lebendigeneinvrc»
leröten Drüdern und Schwestern aufgeopfert werden . 4.
Kan solches Gedett auf ein - oder mehrmal entweders mit»
oder durch andere , zu was Zeit oder Orth es belkebet , lle»
hend,gehend,sitzend,knyend : c . verrichtet werden . 5 . D -e k -st
unzählbare , und tägliche Maß diser Ertz.Brudkrschasst so!»
len auß dem Adlaß-Brieff , und RosenkranzRüche! ersch - .1
werden , welche alle denen Abgestorbenen können 'ko;bitt»
werß aufgeopfert werden. 6. Den Ablaß der Genera!»
Absolution betreffend , kan solcher von jenen , so in der No»
ftnkrantz- Brudcrschafft , r. rcht aber von jenen , so in der
Stund . Bruderschaffk ollem eingeschriden seynd , erlangtt
werden . Letztlich werden in dise Brnderfchafft eingeschri»
den allerhand Geschlechts Lebendige , ja so gar die Todte M
Fall die Lebendige vor sis wpchkntlrch den Psalter betten.

Meynung / die heilige Rosenkräntz-
Ablaß täglich zugewin̂ err.

MCH armer sündiger Mensch ^

weilet mir der Gnaden »Schatz , der heunt in der Ertz»Bru»
verschafft zu gewinnen , nicht allerdings bekannt ist , opfere
auf alle meine Merck dise- Tags zu Erlangung deß mir wis»

send » und unwissenden Ablaß , welchen ich dann
Vorbitttweiß denen armen Seelen

schencke.

SALZBURG,
Gedruckt beyJoh . Joseph Mayrs , Hof- und Ac^

demlscĥ ^ uchdrnckecSftr ! . Erben . ^


	[Seite]
	[Seite]

